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Dame in S. StUerbtngS, luenn Qljre S'ödjin jagt, ber ©olbat innre ibr SBetter,
unb fie fönne iljn fo fpät SfbenbS nicbt obne ©diu« allein naef) £uufe geben
(äffen, fonbern fie müffe tl)n begleiten fo einer Södjm mürben mir nud) fiiu=
bigen. C. A. C. SBir motten unê baë ©fnÇlein überlegen, aber ronbrfd)ein=
Iid) nid)t unter bie greffe bringen. Lotto. SBenn roir unê nidjt febr irren,
bat ber ginanjmiutfter jenes Staates bie Sleunetung getfjan: ,,3d) roünfcfje, baß
jeber Untertan fein grofjeê Sooë im ©liicfêtopfe babe." 9üfo nidjt bfofj
©onntagê! H. i. Ml. Sluri) umfangrcidjeie ©adjen, in neuer gorm, finb
ermünfdjt, j. S3. S)ramatifdje3. W. i. Z. ©S tft allerbingê ein großer Uebels
ftanb, bafj bte SStttterbrobpaptere in ben S3ergnügung3iualbdjen fo (jerumgeroorfen
merben. SSir mürben jur 9lbbülfe öorfdjlagen: Sfufftetten uon Sßnpierforben, foroie
©ratiê=S3erabreidjung pou SSutterbroben an bas Sßublifum feitenê ber ©tabt=
oermaltung. N. W. Qfjrem SBunfäje fönnen roir leiber nicfjt entfpretfjen ; bie

portrait» finb ntdjt aufzutreiben. Rosamunde, ©ie ftnb gar ju naio. ©ine
bebörblidje ©tlaubnifj ju einer SKeoohttion" ju ertbeileu baê märe atterbtngê
ber ©ipfel beê Sbpttifdjen. S. F. 3)a§ roar fcbiglidj ein ganj plumper $ug,
biefe Sente al3 ©djeltne tjinftetten ju motten unb bafj bnfür bie nötljige Seftton
ntdjt nuêblieb ift ein fdjöner Sift ber ©eredjtigfeit. Pol. ©iefeë @ommer=
bouquet fdjeint nidjt oon ber fttnbigen Jpanb eineê ©nrtncrë gebuuben ju fein unb
unfere bübfdjen ßeferinnen mürben fefjr roabrfdjeinlicf) bie Sîiiêajen bebeutenb
rümpfen, fofern man ibnen biefe Ktjrottenpöfdjen" barbteten roollte. Nr. 7.
®er gatt ift fdjroiertg; gefjen ©ie mit bem fterrn uor ben SRidjter. Arion.
3$te SKufitltebe fnnn unê nidjt beranlaffen, Qtjt portrait ju bringen. ®aju
bebarf eê gan* anberer ©ompofitionen roenn mnn nidjt partout langroeilig fein
roitt. Ö. U. Sluf bie SKenfur! Slber nidjt fürdjten!" Spatz. Soldje
fRegentage finb fet)r fjumorDott. S3itte bnran benfen. SJebft ©ruf;. F. G. i.
Z. gürcfjten ©ie SRidjtê, bie ©adje liegt in guten §änben. gm SSiittettn 9?r. 1-2

beê (djroeij. Sûnbroirtfjfdjaftë=®epartements ift Çolgenbeê ju lefen: ®ie 3'egen
roetben ber Heilet) megen gefjaften. ®er TOildjertrag tft aber mie beim
Otinbtneb bnm-n abbnngig, baf, bie roei b lia) en ïbtere jâtjrlittj t rädjttg
roerben unb gebären. Qe mebr .giegenböde im Ünnbe gut oertbeilt »or=
banben finb, befto größer ift bie SBnbr'fdjeinlidjfeit bnfj bie toeiblidjen ïljiere i

trndjtig merben. ©er ïïcildjcrtrng roirb betjbnlb 51t einem grofjen Xbett burdj
baê mannltdje Sfjier bebingt unb jroar birett unb inbtreft." Sfiefjr fann
man bodj unmögttdj »erlangen; felbft £>err SDecurtins roirb bnmit jufrieben fein.

r. i. B. ©djönen ®nnf. SBieber fommen. S. i. R. 9(u ber 53retter=
mnnb beim neuen îbeater in 3üricfj fteljt ju lefen: SSerbobenev ©ingang". ©eeê
roirb ronbrfdjeinli fjotffä fettn," fagte ein biebereê Scfjronbulein bafj bi bumme
©djrootjer net noi gefjn fettn!" ©erfcflicbcncn : îîittonrtmcé* hntb »ic6t
angenommen unb nicbt beantmortet.

Brillante Gesimdheitskni-cii werden mit Apoth. Joli. P.
Hosimann's Eisenbitter gemacht. (Vide Ins.) (H 4001 Y)

Offi.ziers-XTniform.erL
J. Herzog-, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. 66

Diplom I. Kl. ZURICH. 1885

R. CONRADim 1

vormals CONRADIN &. VALER
In- und ausländische Tisch- und IFlaschenweine, X *Ia. Marken Champagner.

Spirituosen und Liqueure.
Vertri tutj)? und Dépôt von Häusern l. Ranges.

TELEPHON 1^^ (33)

AiEistBoiiiniT]
Marchand-Tailleur

Bärengasse 3, Entresol
bei der Hauptpost

Zürich.

ci

4.

Erxg-liscrre., 92-6

ZFrarrzösisclie
und cLeirtscrie Stoffe.
NOUVEAUTÉS

irr allen. G-enres.

Bei chronischen Leiden irgend welcher Art, Blutarmuth,
Herzschwäche, Lungenleiden, Nervenschwäche zehrenden Krankheiten
Appetitlosigkeit, chron. Rheumatismen, Magen- und Darmleiden, englischer
Krankheit und Scrophulose etc., in der Genesungszeit nach fieberhaften
Krankheiten und nach dem Wochenbett ist

«mmelst0GEN
ein mächtiges, blutbildendes Heil- und Kräftigungsmittel für schwächliche
Kinder, Erwachsene und Greise.

Es wird von den hervorragendsten Aerzten verordnet statt
Pepton weil es auf den Eiweissgehalt berechnet bedeutend billiger ist
als alle Peptone, statt Eisen, weil das darin enthaltene natürliche
organische Bluteisen-Mangan selbst von Säuglingen ohne die geringste
Beschwerde resorbirt wird statt Leberthran weil es von Kindern
ausserordentlich gern genommen wird, statt Kephir, weil es niemals
Blähungen verursacht.

Man verlange in der nächsten Apotheke erläuternden
wissenschaftlichen Prospectus mit ärztlichen und Anstalts-Gutachten (gratis!).
Preis per Flasche Fr. 3. 25. Wenn nicht erhältlich, direkter Versandt
durch 98-30

Nicolay & Co., pharmac. Laboratorium, Zürich.

BAD CLAVADEL,DAVOS,ïï:
1664 m. ü. M. 3 km. von Eisenbahnstation Davos-Platz.

Sonnige, geschützte Lage, durchaus staubfrei. Schwefelbäder.
Angenehme Spaziergänge in Wald und Alpen. Lohnende kleinere und grossere

Bergtouren. (Ma269lZ) 103-3
Kuhwarme Milch, gute Küche, reine Weine. Pensionspreis incl. Zimmer

Fr. 56. Kurarzt: Dr. med. Buol.

mmma Saison: Anfangs Juni bis Ende September umm
Bestens empfiehlt sicli Der Besitzer: H. Schmitz-Gadmer.

LUZERN.

WMEMptiker
ZKIapellplatz.

Spezialität: "»-«

Reise «Theater

Perspektive
in grossartiger Auswahl.

1000 Stück auf Lager.

Der Grastwirth".
Abonnement per Jahr 5 Franken.

Höchste Auszeichnungen' -39-

ausserordentlich beliebte Délicatesse zum Nachtisch oder zu
Wein uud Bier. Gratismuster

HH Nationale Produktion!
Feine Rahmkäschen,
"K" llYYlYYI ûIVq 0#"»Tl ûTI werden in Deutschland und Oesterreich an Stelle von Harzer, Limburger
J^lAIIllIl"llS.cl>öL/IlUIlj etc., weil viel feiner, millionenweise consumirt. Gratismuster!
"Dv>i tyi O Qaonûn Va weitîuis bester Zusatz zu Suppen, Maccaroni, Risotto etc. Besser
XT I liilct OclclllUIl"J!V.clOU, als Parmesan. Geraspelt in 125 und 250 Gr. - Paqueten sowie
am Stück.

Prima und IIa Emmenthaler-Käse in grossem Posten nnd Posteollis zu
billigsten Preisen, wen Seiostproducent.

Centrifugen- und Koch-Butter zu Tagespreisen.
Für sorgfältige und prompte Ansführungen empfiehlt sich bestens

UmWM JDr. 3ST. G-erber's IlVEoHrerei, Ztiricrr.¦¦¦
Vor vielen schlechten Nachahmungen wird gewarnt

Zur Bundesfeier
empfehle mein Lager in OF4921Z

m
o c3

Papierlaternen,
Feuerwerk

und

Luftballons
J. Freudweiler, Strehlgasse 8,

Spielwaaren. Zürich. Keine Filiale,

ZUR JAGD.
Hockwildkaralmier,

Büchsflinteii.Sclirotfliiiten
tFagdntensili«n.

war Viele Neuheiten, -am
Grösste und feinste Auswahl, billige

Preise. Garantie. 106-6

Neuer Preisoonraiit gratis.
Knecht's Waffengesehiift, Zürich.

vàinv il» s. Allerdings, wenn Ihre Köchin sagt, der Soldai wäre ihr Vetter,
und sie könne ihn so spät Abends nicht ohne Schup allein nach H.ruse gecheu

lassen, sondern sie müsse ihn begleiten so einer Köchin würdeu wir auch
kündigen, v. H,. V. Wir wollen uns das Gsätzlein überlegen, aber wahrscheinlich

nicht unter die Presse bringen, I-otto. Wenn wir uns nicht sehr irren,
hat der Finanzminister jenes Staates die Aeußerung gethan i Ich wünsche, daß
jeder Unterthan sein großes Loos im Glückstopfe habe," Also nicht bloß
Sonntags! ^ t. All. Auch umfangreiche? e. Sachen, in neuer Form, sind
erwünscht, z, B, Dramatisches. 1, 2. Es ist allerdings ein großer Uebelstand,

daß die Butterbrodpapiere in den Vergnüguugswäldchen so herumgeworfen
werden. Wir würden zur Abhülfe vorschlagen: Aufstellen von Papierkörben, sowie
Gratis-Verabreichnng von Butterbroden an das Publikum seitens der
Stadtverwaltung, Iis. X, Ihrem Wunsche können wir leider nicht entsprechen: die

Portraits sind nicht aufzutreiben. Rosàluuiìàv. Sie sind gar zu naiv. Eine
behördliche Erlaubniß zu einer Revolution" zu ertheilen das wäre allerdings
der Gipfel des Idyllischen, », Das war lediglich ein ganz plumper Zug,
diese Leute als Schelme hinstellen zu wollen und daß dafür die nothige Lektion
nicht ausblieb, ist ein schöner Akt der Gerechtigkeit. ?ol Dieses Sommer-
bouquet scheint nicht vvn der kundigen Hand eines Gärtners gebunden zu sein und
unsere hübschen Leserinnen würden sehr wahrscheinlich die Näschen bedeutend
rümpfen, sofern man ihnen diese Chrvttenpöschen" darbieten wollte. Hr. 7.
Der Fall ist schwierig : gehen Sie mit dem Herrn vor den Richier. ^rloo.
Ihre Musikliebe kann uns nicht veranlassen, Ihr Portrait zu bringen. Dazu
bedarf es ganz anderer Compositionen wenn man nicht partout langweilig sein
will. 0. v, Auf die Mensur! Aber nicht fürchten!" Spà Solche
Regentage sind sehr humorvoll. Bitte daran denken. Nebst Gruß. v. i.
2. Fürchten Sie Nichts, die Sache liegt in guten Händen. Im Bülletin Nr. 12
des schweiz. Landwirthschafts-Departements ist Folgendes zu lesen: Die Ziegen
werden der Milch wegen gehalten. Der Milchertrag ist aber wie beim
Rindvieh dcuum abhängig, daß die weiblichen Thiere jährlich trächtig
werden und gebären. Je mehr Ziegenböcke im Lande gut vertheilt
vorhanden sind, deslo größer ist die Wahrscheinlichkeit, daß die weiblichen Thiere

trächtig werden. Der Milchertrag wird deßhalb zu einem großen Theil durch
das männliche Thier bedingt und zwar direkt und indirekt." Mehr kann
man doch unmöglich verlangen: selbst Herr Decurtins wird damit zufrieden sein,

r. l. S. Schönen Dank. Wieder kommen. S. i. Ii. An der Bretterwand

beim nenen Theater in Zürich steht zu lesen: Berbodener Eingang", Dees
wird wabrscheinli Hoiss» sellä," sagte ein biederes Schwäbulein daß di dumme
Schwoizer net noi gehn sellä!" Verschiedenen: Anonymes wird »icht
angenommen und nicht beantwortet.

?ti iNniitt? <!s?5Nn«ìI,OÎit«i<r»ì?ii ei len mit tb k«Ii. l?.
?I«üiiii»,,i,'>« iiliitàit Asmaobt, (Vüls Ins,) 4001

5. ller^vK, As.ràauâ-I'aillenr, ?ostsrrasss 8, I, Lta^s, Ziiìrlvd 66

vioi om I. X!, 2 i_sK i e n.

vornà e0l»k?40!N k V4l.t-kî îIn- uricl suslânâiscke l'isck» unâ D
?lascker»weir»e, â

la, Aiìrlvsu LbaïupaZnsr.

Vertlvtuli^ uuä Dépôt von Iläusvrn l. liantes.
rr?r.izr>rrO^ »M>^^

Als.rods.i»â-?g.Illvnr
Làngasso 3, Hntrssoi

dei cler Hauptpost

4.

II^IL>.Z-1iscz1z.Sz 92-6

kei ekroniscken l.eiclen irgencl v»elcker Art, klutarmutk ller^-
sck«âeke, t.ungenleillen, Xsrvensckwâcke ?skrsnllen Krankkeiten
Appetitlosigkeit, ckron, kîkoumatismen àgen- unit llarmleirlon engliscker
Krsnkkeit uncl 8cropkuloso etc., in lier Kenesungs-eit nack tisbsrkàn
Krankkeiten uncl nack «iem V/ockoiidett ist

ein màvktiges, dlutbilclenlles lleil- uncl Kräftigungsmittel kür sekwàcklicks
Kinclor, Lrwacksene uno! Kreise.

l?s wirà von clou Irsr?orra»onàstsn .^.sr^tsn vsrorànst. statt
Pepton weil es aut àsu DiweissAsàalì koreeknst beàoutsnà billig'sr ist
als alls Peptons, statt llisen, weil àas àarin entbaltens vatnrliobs or-
xauisebs LIutsissu-AanKan selbst von LäuKlinKsn okns «lie ^orinAsts
Lssekweràs rssorbirt wirà statt i.ebertkran weil es von Xinàsrn aus-
ssroràsntlieb Zern Asnommsu wirà, statt Kspkir, weil es niemals
LläbunAeu vsrursaebt.

lìlau verlange in clsr väebzten ^potlielis srlâutsrnàsn bissen-
sebattlioksu prospectus mit Aritliekon uncl Anstalts Kutackten (gratis!)
?rsis per t?Iasoks ?r. 3. 25. ^Vsuu nicbt erbältlieb, àiràtsr Vsrsanàt
àurà 98-30

ktioolav à. Lo., plttìrmite. I^adoràrium, lürien.

1664 m. ü. IVI. 3 Km. von lüsendätinstation llavos ?Ist?.
8<uiui^s, Kesel>iit?rs Oa^s, ànrebans sraabfi^i. Svdvekvldàâor.

à^euobmv SoaxiorFänxe in ^Valcl unà .^.Ipen. I.>>!iueuàe klsiuers unil xriis-
sers örr^wnren. (lla269l^) 103-3

Xubn'ariut- Zliieb, Ante i^üolie, reine V/eine. Pensionspreis iuel. ?>mmftr
fr 5 K. Kurar?t: 0r. merl. öuol.

MM» Lsison: ^.nfsn-Zs ^suni dÌ8 Lriâe Lepternber MM»
Lvsteus sraxtioblr --io>> Oer L^ii-rr: ll. Sckmil^-Kaclmsr.

^«-isiitâti

r'e^pektive
iu ZrossartiAsr ^.usvabl.

looo 8tü0K auf I_gger.

Der <?là>vii'tà".
Abonnement per là 5 franken.

-39-

ansseroràsntlieb bsliàe Osliciìtesso ?>un Xaebliseb ocler xu
^Vein uuà kisr. Sràtislurrster

l^îîîi^»Wt^l l^ê! ««^I^Q'V» xveràsu iu Osuìsoblanà unck Osstsrrsieb an Ltells vou Ukri^er, Oimburxsr
^!ì»^^1Ill"2,^âO>l^,^,1^II, ^ àl keiner, millionenweise, eunsnuiiri. vrs-tismuster

«Z vu Vêî sQ weitaus bester Ansatz: 2U Suppen, Aacearoni, Risotto etc. VesserI IllI«, ^c^c^II^II^^ìâîSr,, -ris ?armssan, (Zsrasxslt iu 125 uml 250 <Zr, - x^qubleu sowie
am stüeli.

?riniÄ unà IIa Lmm6ntkàr-kâ86 w Aràin ?càn un«ì ?08te0l1Ï8

L6itti'i5uZ'6ii- unà Koek-Lutwi' ?u ^iìA<Z8vt-ki8kii.
?nr sorxkàltiKS uucl prompte ^.uskûdrulìxviì emptieblt sieb bestens

MM» Dl-. HXf. OsirìZSr's !V^Ic)11^si-si, ^àÌLîà. MM»
Vor vielen sckleckter» I>IscnsninuiiKen vvirâ ^e^vsrnt

smptsble mein Oa^sr in 0t?492l!Z

-s
l?Âpîkr>atsrnkn,

k^euer^erk
UNll

iì.uftda»on8
^. ?r^n<I,vOÌI?i>. 8ireblKasss 8,
8pielw!rareu. ^i»»-i<>Ii. Xsins filiale,

H«rli« il«lI<»ri»l»iiiSr,
Fîtîii^ii^niiit» ii,î^eli» oîtilîiit?!»

?î>Ij>Z«li>Itt?I>!!iiIÌt II.
oa-T- Viele ^leulieiten. -»«

ttrössts nucl teinsrs .^.usvviìlil, billiZs
?rsiss. Garantie. 106-6



ScWfke dein Hèim!
Glasmalereien iu Farbenpracht und Variation

übertreffend, bilden die bekannten Glasbilder (sogenannte Diaphanien)
einen Ersatz, der es Jedermann ermöglicht, sich einen prächtigen

Fensterschnnick zu schaffen.

Fertige Fenster nach Mass, sowie auch Diaphanien zur Selbst-
anfertigung der Scheiben und Hängebilder liefert billigst
44 Alfred Baerwolff, Zürich,

Bahnhofstrasse 60.

NB. Reichattsgestatteter, farbig illustrirter Hauptkatalog wird
gegen Einsendung von Fr. 2. 75 in Briefmarken frauko zu-

*v gesandt. Katalogauszug und Musterabschnitte gratis. r

Interessante Lektüre für Herren!
Die Beichte der FUrstin Pignatelli l
Verbotene FrUchte 2
Im Venustempel 2
Allerlei Liebesabenteuer 2.
Die Messalinen Berlins 3.Rinaldo Rinaldinis Liebesabenteuer 3
Die Physiologie der Ehe 4.-

Gegen Einsendung oder Nachnahme Versand durch HERMANN
SCHMIDT, Berlin S.W., Plan-Ufer 26. Illustr. Katal. über
amüsante Lektüre gratis und franco. 48-52

Hochinteressante pikante Werke!
Das Paradies der Liebe und Ehe, Okt.-Format, über 100 S. Fr. 1.50
Die Ehe (Entstehung des Menschen), Okt.-Format, 130 S. 1.50
Die Macht der Liebe oder Frauenliebe und -Leben, 1.50
Die gefallenen Mädchen und die Sittenpolizei, gr. Okt. 1.50

Alle vier Werke zusammen statt Fr. 6. nur Fr. 5. bei
Einsendung des Betrages. 70

A. Niederhäuser's Buchhandlung, Grenchen.

AIOLO-AIERICAM
unterm Hôtel National Zürich

T. A. Harrison, Direktor,

Engl, Marchand Tailleurs

(Mit! Ä nsstattmg

für Herren
Bonneterie, Ganterie, Cravatten.

Caoutchouc-Mäntel, Parfümerie,

Thee, Teppiche, Linoleum etc.
Snezialiiiit, engl. Artikel.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.25
40 Schweden 1.70
SO Span Westind. 2.25
25 Portugal .1.28
19 Helgoland - 1.50
15 Island : 2.75
4 Moldau » 1.-
Alle verschied. Porto extra.
Preisliste über 455 Serien

gratis. 58

W. Künast, Berlin W.
Unter den Linden 15.

Feinste Pariser

Gummi - Artikel
L. Schüssler,

Berlin S.W. 46,5, Anhaltstrasse 5.

Preislisten gratis und franco. 51-26

Alten und jungen Männern
wird die soeben in neuer, vermehrter

Auflage erschienene Schrift des
Med.-Rath Dr. Müller über das

gestörte Nerven- & Sexttal-
System, (15)

sowie dessen radikale Heilung zur
Belehrung dringend empfohlen.

Freie Zusendung unter Couvert für
Fv. 1 25 in Briefmarken.

Eduard Bendt. Braunschweig.

Wer sich bei Appetitlosigkeit,
Magenschwäehe, Bleichsucht,

Blutarmuth, allgemeiner Schwäche

und verdorbenem Blnt gründlich
restauriren will, der gebrauche den
Eisenbitter von Joh. P. Mosknann,
Apoth. in Langnau i. E. ~SKJ l,lir"
achten von ärztlichen Autoritäten,
welche den Bitter in Spitälern und
Kliniken angewendet haben bezeichnen

denselben als ein Präparat
von ausgezeichneter Güte,
sowohl wegen der darin enthaltenen
Pflanzenstoffe, des richtigen

Eisengehaltes, sowie der Alkoholstärke. Es kommt nur darauf an wie man
es anwendet. Sicher ist : Kei richtigem Gebranch nach Vorschrift können

glänzende Resultate erzieh, werden (H 4000Y) 104-3
Dépôts in den meisten Apotheken der Schweiz.

Interessante Lektüre für Herren
Der Blick ins Jenseits Eine kitzliche Geschichte mît Bil¬

dern von M Seyppel & Bär (conliscirt gewesen) M. 1.50
E:n Cancan im Harem mit 30 Bildern I.
Dies eits- Jenseits mit 32 Bildern 1.20
Psychologie der Liebe. Die Kellnerinnen von Berlin,

und Aesthetik. Letztere 3 Uücher zusammen \, 50

Gcg vorh. Eins. in_.baar od. Marken erf. sofort. Zus. franc o.
D.-s theuren Portos wegen versende gegen Nachnahme nichts.
Ausführt. Katalog grat. u. frco. W. R. Wiedemann's Verlag.

74 Berlin N., Invalidenstr. 9.

®te Unterzeichneten nnirben uon ben angeführten Seiben burch briefliche Se»

banblung mit un|d)fiblin)en Mitteln, meift ubne Serut'gftörung, »oüftiinbig befreit :

Bartflechten [eit 20 3. ©utretfe, Silberborn bei ^ofjmtnben.
Kropf, .ôalênnfchweUung gtau l'8nget=3)atrot)ler, 9lniburg.
Bettnässen, Slafenfd)»Bäcbe. 3. Amtmann j. Sarft, Sdiafjbnuien.
Bleichsucht, Slûtarmutn. llriula Sudjli, @d)oranê (©raub.).
Sommersprossen, Wit» fier. 91. ©oit, Sobn, gnulenfee (Sern).
Magenkatarrh, erbrechen, Sluffiofeen. 3ac. |mguenot, Sdttignn (gtibourg).
Magenbeschwerden, SRegelftöt ungen. üouife Gbampion, goutrenbliii.
Gesichtshaare, ©otmnetfproffen. Virginie Saubin, ^nperne.
Schwindsucht, îubetfulufe. 3. Serraub in Waj f. iScballenë.
Flechten, 74 3. oit. Etienne 3ambé, ©ranb 9lu, SBorrentrui).
Blasenkatarrh, Ätjeumattdtttu«. g. 9lsberf, Wajcfjimft, <)]afinu.
Lungenkatarrh, Ruften, HuSnmif. ilfme. Suttcr, SRue be la TOcilntte, gt. ^micr
Haarausfall, Jlopn'cbnierflen. grau SUÎ. Sdjubinger, ©atlijeflenJM""
Bandwurm mit Hopf. 3. Sranb, Sreujftrafje bei (îggiftein (Sern).
Fussgeschwüre, èatsfluft. 3. fRengglt, Ctganüt, ajtenjnau (Sutern).
Darmkatarrh, §cintonl)oiben. grau S3e«er, SRofeau b. Wettmenftetten. ¦
Gicht mit 9lnfd)n>eIIung unb ©ejcbmüien. grau 3ienid)tnib, (Stmnenbrûcfe

Gesichtsausschläge. ©life SSaflnub, 2Boo«fang bei ©ftanb, Sannen.
Nesselausschlag tum ©iburt nn. 30a ®iüllei'. Sduoerjenbadj."
Gebärmutterleiden. Worte Srutjcb, Suftboif b. grnuenielb."
Kehlkopfkatarrh. 3ule? (»mittet, ISonébert. i^NBB
Gesichtsrose, obne SRürffofl. Souis Sonrnb, SfteconBtttter.
Leisten- unb Nabelbruch. 3. S., Sa îour be Xrême b. Suite.
Nasenröthe, SRheumatiSmua. 3- Slattmann, 9(cf>ern (Saben).
Drüsenanschwellungen, @cjd:tv>ihc. ütui? Soibrën, ^lillijSSnabt).
Gesichtsschmerzen |ett 5 3abren. Sllter 67 3. SS 10. $ebtguer, Sofie.
Herzleiden, Sîeroens unb ®rüfenleiben, Sungenfntarrfi. ft. SR-, ©imputa. mMWÊ

Rückenmarksleiden, ntlgem. èrbrociebe. DJagb. ©täbjß, Sönigen bei 3ntei taten.
Epilepsie, gnat"ud)t, ohne fHütffaH. Sß. Stemencot, orceueê (Sern).
Leberleiden, fteblfopffatarrb, Slutarmutf). 3- Süfcber, Söder, greibutg (Sdno.
Schwerhörigkeit, ®elenfgid)t. Ofo(a Süblmann, ûcalabière bei Sîeucbatel. HÖH
Augenschwäche, Slugenentäünbung. £>. gifcher, Snrferë, Weifterfchrennbeii. WM
Wasserhodenbruch. ©ebborbt, Sdmiiebm., gtieberStieb b. %eufitcben ^Sniiemi.
Trunksucht, ubne fRüctfaD. 3ean grep, SSe&ett. ¦HBBHMHH
Mangel an Bartwuchs. 3)aS Wittel mirfte überrnfebenb 91. ©t., Safel. MM

3(i00 Teilungen beiueijen ben Erfolg unb bie Dïeettitiit bc§ Unternehmen«.
Srofcbüre grätig. TOan nbreffite: 91n bic Privatpollklinik in Glarus",
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Georg Band,
Berlin S W. 29 E.

16 Illustrirte Preislisten gratis.
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billigst

8 Baden 40 Pf 3 Siam

Selten-
heiten-
Catalog
50 Pfg.

Riesen-
Catalog
M.1.50.

40 Pf.
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10Nrdd.Bd.30
7 Sachsen 30
8Turn-Taxis40 B

9 NorwegenSO
20Dänem. 60
20Portugal70 B

20 Spanien 30 »
4 Gibraltar 65
3 Cypern 30
6 Monaco 35
3 Malta 30
10 Griechld.30
14 Türkei 65 -
lORnmän. 20
lORussld. 20
lOFinland 40
7 Bulgarien 30
5 Ostrumel. 50
5 Island 50
lOLuxemb. 35
10Wrtb.Kr.50
10 Japan 45

4 Tuuis 25
8 Aegypten 30
8Kap g.Hff. 35
5 Natal 50
4 Transvaal 50
4 Oranjest. 40
8 Mexiko 75
8Argentina 40
8 Chile 45
4 Uruguay 40
10 Brasilien 40
18 Victoria 70
8 Neusüdw. 50
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Panl Lletzow,Berlin S.W.61.

Waterloo-Ufer 5. Gegr. 1864.

^iiilà ài» Mi!
Ltlas Malereien in ì?arbonpracl>t nuà Variation über-

trelteuà, bilàeu àis bekünnrou Olasbilàer (soizeiiannts Oiapbaiiieas
einen krsal?, àer es -Isàsrnnrnn erinöKlielii, sieb einen präcliti-
xsn t'en-rsrscbinuck uu sebattsu.

fertige fenster uacb ^lass, sowie auob llispksnien uur Leibst-
îìutsrtiKniiA àer 8cbeiben unà llàngebîlàer lietert killizst
44

kabubokstrasss KV.

lXö. Uei^IiansFestatteler, kardix illustrirter llauptkatalo^ wirà
KSKSii kûusenàuuK von ì?r. 2. 75 ju Lriekmarkeu krauko un-
Zesanàt. XaraloKausuux unà Zlusteraksebnitte xratis.

Intéressants I,oktnrs kür »srrs»!
lli« Seiciils rtor rurst!» pignatsill I -Vsrdotsns frllcnt« z.Im Vsnuslsmp»! z
Aiiorisi l.iodsî»bontsusr z.Mo »osssilnsn Soi-Imz z.Ninsiiio lîlnîliiliniz >.isdssî>bsntousr z
vis k>n»sioi<>gio rtsr ciis 4,lZexen IZlnseoiiuiix oder Isaciins-di»? Vers»llâ àurcd Ni-Ni^»rtri
8l)ri>»illr, Serlin 8.«., piso Ukei- 2S. Illustr, X»WI. üi>-r !>mii-

vas parsàies àer l.!ede unà I-Ke, 0kt.-?ormat, iiber 100 8. ?r. 1.50
vis Llie (l-ntstekung àes IVIenscken), t>kt.-?ormat, 1!!0 8. 10
vie knackt àer l.iebe oàer frauenliebe unà ->.sben, I >l»

llie geisllenen Inâàcken unà àie Sittenpolizei, Zr. Okt. 1.50
^Ile vier Werke zusammen statt ?r, 6, nur ?r, 5, bei i?in-

senäniiA àes Letraxvs. 70
A. Xieàerkâuser's kuekksnàlung, Kreneben.

uriterrri rlâtel National 2ür-ick
I, ^, lisrrizon, Direktor.

ÌH>, I/iliàiiil lsi»î«lî

tür Herren

libiiiittviie, <!sliteiitz, (!ravài>.
Laoutckouc-i^änts!, parfumerie,

?Iise, ^eppioliö, I^iiioìsimi ste.

^>H/iîlIit!it ^tilit'I.

KV 8p»nlsn »k. i.2b
40 8cn«sllon l.?o
Z0 8psn «SStlNll » 2.2à
S5 l-or«ugs>
lg «olgoi-nil » I.SV
l5 izisnrt 2.7S
4 «°msu^ â

>

Vs. XSnsst, Lerliir V.

ràstv ?s,rtssr

Kummi - Hr-àl
kerliN 8.VV. 46,S,»nkaIts«rasse S.

Preislisten xratis unä traueo. 51-26

Alten unà jungen lnännern
wirà àis soeben iu neuer, vermebr-
ter ^.utlazs srsebieuens 8olirikt àes
llleà.-Ratli Or. îliiller über àas

xvstortv Xsrvsn- «: Svxu»1-
Svstvllì, (15)

sowie àssssu raàikale Ueiluux uur
kelsbruuK àrinAênà smpkoblen.

?rsis ^nssnàunA unter Couvert kür
?r. 1 95 iu Lristraarkeu.

tlàuarà Senàt. Lraunscbweix.

^Ver sioli bei ^ppetitl>>si^-
keit, lìliì^eiiseliwâcke, Lleicb-

snekt, kllitarmutli, sllLemeiner 8obwä-
ebe unà veràorbenem Vint xriìltâlivli.
restarrrlroa will, àer xedrsiiens àeu
Lisenditter vou ^ob. àlosimann,
.^I>ot>>. i,» I.aiiirn^n i. k. >>ur-
aoliten von aruilieben ^vtoritàtoll,
welebe àen Litter in 8pitîì>vrri nuà
Xliiiikeo îìii^swenàet bsbeu, bsusieli-
usa àenselben als vir» ?râ,ps.r»>t
von àiiSKe-etoditvtvr viite, sa-
wubl we^en àer àarin entllsitenen
Otlauxeosioffe. àes rivIittKeii Lison-

l>ebaltes, sowie àer .^Ikoliolstärks. Z?s k^liiint nnr àr»ilk àQ vis imui
es anweuàet 8ieber isr ttoi rtodtixsi» Vvdràrrvti. ua> >> Vnrscbritr, kön-
uen x1ài»2S»âo Zlìesultàte eràlr weràev îH^l)00V> 104-3

vèpâts in àsn meisten .^pnrtivkou àer Sebweiu.

Interessante I.ektiirs sur llerren
ller eNc>< ins tsnssits l'!°>! «it^liod«! (Zosckioiiie m» IZlI-

>ie>» von ?î 8e»pl>e! à IZàr <coniisc!n x<-ve»«»> Iii. >. 5l>
L n Lsnczn im iisrsm mir Zl> lZNllsrn i.
lliss eits-tsnseits mit 3ê Liilisrn 1.20
i°sxci»>i<>giö lier t.!obo. llis KsIInsrlnnon «on verlin,

zuskiiiá Kàlvx xi-»t. u. krcn. tV. k. i>VioiIgmsnn's Vorisg.
7< Ssriin X., invziiitensir. 9.

Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche
Behandlung mit unschädlichen Mitteln, meist vhne Berussstörung, vollständig befreit:

Larttlecktsn seil 20 I H, Gutreise, Silberboni bei Hvlzminden.
Kropf. Halsanscdwelluug Fiau Langer-Dätwyler, Aalburg,
Lettnässen, Plaienichwächc. I. Baumann z. Karst, Saiaffbausen,
Meiensuckt, Biutarmulb. Uriula Bnchli, Scharons (Graub,).
Sommersprossen, Miusser. A, Wvls, Sohn, Fanlensee (Bern),
iVsgenkstarrk, Erbrechen, Ausließen. Jac. Huguenot, Autigny (Fribvurc,>.
ÍVggenbesenweràen, Regelslöiungen. Louise Cbampion, Courrendlin.
Kesientsnaare, Sonimeisprossen/ Virginie Baudin, Pal,erne.
8àînàsuebt, Tubelluivse, I. Barraud in Naz s. Echallens.
fleobten, 7! I, all, Etienne Jambe, Grand Au, Porrenliuli,
ölasenkatarrk, Rheumatismus. F. Asbeck, Maschinist, Passau.
I-ungenkaiarrk, Husten, Auswurf. Mme. Sutler, Rue de la Malatte. St. 7-rniei

llaaraustall, Kvpsscrnnerzen. Frau M. Schubinger, Galliiellen.MM^
lîanànurm mit Kops. I. Brand, Kreuzstraße bei Eggistein (Bern).
fussgesckwürs, Salzslnß, I. Renggli, Organist, Menznau (Luzern).
varmkatarrk, Hämorrlividen. Frau Peyer, Roßau b. Meltmenstctten. >
kickt uni Anschwellung uud Gejchwinen, Frau Jseuschmid, Emmcnbrürke
üesioktsaussekläge. Elise Raslaub, Moossang bei Gstaad. Saanen.
I^esselausscklag vvn G.bnri an. Ida Müller. Schwerzenbach ^
Kedârmutterleiàen. Marie Bruiscb, Lustdorf b. Frauenîeld."
Kekikoptkatarrb. Jules Ganiier, Cvrieben,
Kesicktsrose, obnc Rückfall. Louis Conrad, Necvuvillier.
«.eisten- und iXakelbruek. I. V-, La Tour de Trême b. Bulle.
k,asenrötke, Rheumatismus. I. Vlattmann, Achern (Baden).
lZrüsensnsokwellungen, Geschwüie. Lruis Boi biiu, PiillyWvcidt).
kesioktssvkmer^en ieu 5 Jahren. Alter 67 I. Ww. Hediauer, Rolle.
ller-Ieiàen, Neivcu- uud Drüsenleiden, Lungenkatarrh, K. R, Günzburg. »WW
Niickenmarksleiàen allgem. Schwäche. Magd. Stähli. Bönigen bei Jmeilaken.
Epilepsie, Fallsucht, vhne Rückfall. P. Clemenovt, Corcelles (Bern). »»W»»W
l.eberleiàen, Kehlkopskatarrh, Blutarmuth, I, Lllscher, Bäcker, Freiburg (Schw.
8ekvverkörigkeit, Gelenkgichi. Rosa Bühlmann, Maladisre bei Neuchatel, »»WW
Augenscknäeke, Augeuentzündung, H. Fischer, Bäckers, Mcisterschwande». »»
Wssserkoàenbruek. P. Gebhardt, Schmiedm,, Friedersried b. Neukirchen ^Bn»ein>,
7runksuckt, vhne Rücksali. Icnn Frei,, Ncve», i»»»»»»»»i»»»»»M»«»»W
iVangel an Sartvvucks. Das Mittel wirkte überraschend! A. St., Basel, »W

Ziivii Heilungen beweisen den Erfolg und die Reelliiät des Ilnternehnicns.
Broschüre gratis. Man adressire: An die ?rtvs,tr»oUK1àtk in vlarrrs",

^li-,2 »»»»»»>»»»»»MW»»»»»»»»»»»Mi»M»»»»i^i^^»W

I»stp?iK-8el>erkausen.
kiliàmii lürick, KmMiiàM Z

Xi-tikel in voiîîûAl (juitlitüt
emptlebll. billigst

(ZsOk'g öäk'ic!,
Svrltii S 2S L.

IK lllustrirte Preislisten gratis.

dlUtxst

8Laàeu 40 ?t. 3 8iam

8el»en
ksitsn-
Katalog
SV ptg,

Kiesen-
Katalog
In.l.So.

40 ?k.
9 Preussen 30
I0Xràà.Là.30 ^
7 8aekseu 30 ^
8rnrii-?axis40
9 XorweKSuLV
LV Oauem. 60
20i?ortuAaI70
20 Spanien 30
4 Gibraltar 65 ^
3Lvpern 30 ^
6 Illovaeo 35
3 lllalta 30
10 t.iiieeblà.30 ^I4?iiài K5
10Rumän. 20
IVRnsslà. 20
I0?iulanà 40
7 Bulgarien 30
5 Ostruinsl. 50
5 Islaiià 5V n
lo luixemb. 35 n
I0>Vrtb.Xr.50
10,Iapau 45

4 ?lluis 25
8 àAvpten 30
8Lap x.Rt?. 35
5 Xatal 50
4 Transvaal 50
4 Orsuiest. 40
8 àlexiko 75
8^rAeutina40
3 Lkile 45

4lIruKuav 40
I0RrasiIieu40
18 Vietvria 70
8 ^eusiiàw, 50
8 Xeuseelà. 50
5 .-^llAola 60
4 «àiri 60
5 8.!Iariuo 1.65
4 ?ersieu 40
6 Bosnien 30
15Xieàsrlà.35
78àweà.,O 20
10Ooutsvb.Reie>!,>

<Zrosàu S5 ?t.
alle versvklvâen.

Porto extra. 21

?s,ri.1 1.tot2ov,»vr1i» S/VV.S1.

^Vatvrloo-Vkvr S. «esr. 1864.
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